
kolonial Kunst Tuch
Mittelstück weggeschenkt

mit einem 30 Cent« Ankauf, bestehend au» vier Strängen von

Richardson's Große Preis Stickerei
Seide

und 2j Ellen alten englischen Tpitzen, 3» Zoll tief, mit welchen man

e» sticken und verzieren kann. Die Seide ist allein mehr
werth, al» man bezahlt.

Neuer Laden,

Z. H. Ladung. 310 Lackawanna Ave.

Finleys^

Gestrickte
Unterkleider

für

Herbst und Winter

Männer. Frauen und
Kinder.

81.00 Werthe für

67 Cents.

«7 Cents.

SI« und SR2

Lackawanna Avenue.

Fragt Euren Grocer für ,Vindnet'»
Brod," gebacken mit

?Marvel Mehl"
In Lindner'» Bäckerei, 211 O, Drink»

Straße, Dunmore, Pa.

?Hotel Belmont,"
Lacka»a«»a u«i> Adams Ave««eS,

i« »ächft» Näh« de« L»unl Linie und dt«

Richard Mmmacher,
Eigenthümer.

U«sere Linie vo»

Heizöfen
z., «

Stadt und County.

Polizist Wells Hockenberry Hai
seine Resignation eingereicht und wird
sich wieder scinei» Handwerk als
Schmied widmen.

Mayor Diminick hat jene Resolu.
tion bestätigt, welche die Frist zur Be-
zahlung der Stadt- und Schulsteuern
ohne Strafausschlag bis zum 31. De-
zember I9OK verlängert.

Heute ist Gabenlag im St. Jo-
seph'S Findling Heim und Beisteuern
irgend welcher Art werden sehr willkom-
men sein, denn das kalle Welter wird
nun bald hier sein.

Der schlimmste Schmerz wird
durch Hüstweh entwickelt, aber es scheint,
daß der größte Schmer; am sichersten
durch den Gebrauch von St. Jakobs
Oel knrirt wird.

Friih Freitag Morgen ereignete
sich aus der Lackawanna Eisenbahn nahe
Lehigh ein Wrack, das eine mehrstündige
Blockirung der Geleise zur Folge hatte,
sodaß Zuge verspätet eintrafen.

Frau Julia S. Blau, Mutter des
Herrn Adolph Blau von der Union
Ticket Agentur, starb Zamstag in ihrer
Wohnung an MifflmAvenue »ach einer
längeren Krankheit. Ihre Beerdigung
erfolgte Sonntag Nachmittag im jüdi-
schen Friedhofe.

Das Geschäft der ?Uellow Stamp
Company" an Lackawanna Avenue
wurde Donnerstag aus eine Judgment
Rote von Z2.500 vom Scheriss ge-
schlossen, und soll heute ausverkauft
werden. DaS Stampfieber scheint am

AuSstreben zu sein.
Vorbereitungen werden gegenwär-

tig gclrosfen für eine hier im nächsten
Januar stattfindende Versammlung der
Beamten der verschiedenen BuilderS'
Exchange« in den Ver. Staaten, um
eine Neuorganisation der National
BuilderS' Exchange zu bewerkstelligen.

Kapitän John Horn von Linden
Straße berichtete am Donnerstag der
Polizei, daß er am Abend zuvor aus
dem GerichtSgebäude Grundstuck von
vier Negern überfallen und um feine
goldene Taschenuhr und eine Tempel-
ritter Nadel im Werth von t!25 beraubt

Die 17 Jahre alle Mary Acker

machte angeblich den Versuch, weil ihr
Vater ihr verboten hatte, ein Stelldich-
ein zu halten.

Ein Heilmittel, welches Jahrzehnte
lang von sämmtlichen civilisirten Völkern
benutzt wird, muß gewiß ein vorzügliche»
Präparat sein. In allen Theilen der
Welt hört man den .Anker Pain Ex-
peller- preisen al« beste» Mittel gegen
Rheumatismus, Gicht, sowie MuSkel-
und Nervenschmerzen etc. Nur 25 und
so Cents die Flasche.

Die streikenden Angestellten der
Scranton Nut und Bolt Companie
haben den Vorschlag verworfen, zu ei-
nem Lohnaufschlag von St Prozent die
Arbeit wieder aufzunehmen, anstatt I2i
Prozent, wie die Streiker verlangen.
In einer Donnerstag Nacht abgehalte-
nen Versammlung der Streiker wurde
beschlossen, nicht eher zur Arbeit zurück,
zukehren, bis die Companie alle Forder.
ungen bewilligt hat.

VS" Unterricht im klavierspiel er»

theilt unter günstigen Bedingungen
Fräulein Emma Frey, big Pine Str.

Da« Hunt 6 Connell Gebäude
an der Südwest Ecke von Lackawanna
und Washington Avenue» ist gestern für
t55,»x» an Michael Äozak von Oly-
phant verkauft worden. Die Lage ist
eine ausgezeichnete und der Kaufpreis

nicht zu hoch.
Clarence D. Simpson machte am

Dienstag dem Verein Christlicher
Jungen Frauen (Z). W. C. A.) ein

wordene Hotel Linden an Linden Straße
der Gesellschaft durch Kausurkunde
übertrug, die auch die Ausrüstung de»

Gebäudes mit einschließt. Die Gesell-
schaft wird am I. April vo» dem Ge-
bäude Besitz nehme», wann die Mieths-

zert des Scranton Liederkranz in seiner
Halle statt. Ein seines Program ist sür
die Gelegenheit arraiigirl worden, das

außer mehreren Vorträgen deS Lieder-
kranz auch verschiedene Solis und Vor-
träge des gemischten Chore» umfaßt.
Die EröjfnungS.Cvnzerie des Vereins

Conzeit findet ein Tanzkränjche» statt,

für welches gute Musik engagirt ist.
Der staike Wiidsiaim, welcher

viele andere vcrleyt. Der 2l Jahre
alle Joseph Mackm. ein Leler in dem

Exeter Brecher zu IZittSton, welcher auch
durch de» Sturm »iedergeiveht waid,

starb. Der Jenny» No. 1 Brecher zu
Olb Forge und Oniario <d Wester»
Brecher zu Peckoille wurden umgeweht,

unteren Thale wurde mehr oder minder
beschädigt, während hunderte von Häu-ser entdacht und zahlreiche Bäume ent-

wurzelt wurden. I» Scranton selbst
war der Wind nicht so stark wie im obe-

immerhin wurde bedeutender Schaden
angerichtet, denn Fensterscheibe» wur-
den zerbrochen, Schilder, Drähte und

und Dutzende von Personen entgingen
knapp dem Tode. Der angerichtete
Schaden ist ein hoher, dennj an' dem

Jermyn Brecher allein beträgt er etwa
tziuu.ixxj und am Lntario« Brecher
wenigstens 5,000.

Die StaatSwahl
ist schon jetzt so gut wie entschieden zu-
gunsten des FusionS-TicketS und es han-
delt sich nur darum, wie hoch die Mehr-

wird. Ausmerksame Beobachter der po-
litischen Strömung Emery
im Innern des Staates eine Mehrheit
von nicht unter 10»,»00 Ilimmen er-

halten und daß die Stadt Philadelphia
ihm weitere 50,000 Mehrheit geben

wird; doch gehen einige Schätzungen
weit höher.

wir lollten auch soviel als möglich dar-

nach trachten, ihm eine demokratische
oder anti-republikanische Gesetzgebung
zur Seite zu stellen, damit die ganze
Bande, welche schon so lange Jahre den

Staatsschatz plünderte, einmal gründlich
ausgeräuchert wird und das Volk end-
lich eine genaue Uebersicht der Verwal-
tungSsllnden unter der republikanischen
Herrschaft erhält.

Wenn Alle» wahr ist, wa» über die

letzte republikanische Gesetzgebung gesagt
wird, so sollte keiner der republikanischen
Repräsentanten wiedererwählt werden.
Unter anderen Gesetzen, die gegen da«
Volk«interesse passirt wurden, ist auch
eine«, welche« den Eisenbahn Gesell-
schaften und anderen Corporationen er-
laubt, ihr Grundkapital zu reduzieren.
Da» sieht soweit ganz unschuldig au»,
aber der dicke Knüppel kommt hinten-
nach. Bekanntlich bezieht der Staat den
größten Theil seine« Einkommen« an«
der Besteuerung de« Grundkapital» von
Corporationen, und wen« diese da«

Recht haben, ihr Kapital zu vermindern,
so entgeht dem Staate diese» Besteuer-
ungiodjekt, er verliert Millionen jähr-

lich und diese Millionen müssen durch
eine Mehrdesteuerung de» Realeigen-
thum» aufgebracht werden.

»Wehre dich, Bauer, die schwarze
Garde kömmt!"

Gute Arbeit zu mäßigen Preisen
liefert die .Wochenblatt" Office.

iite..^seggmeu."

tie gefährlichsten Einbrecher und ihr
>,Arbeit»"-Versahren.

Die Zunft der Einbrecher theilt sich
in verschiedene Klaffen. Die gefähr-
lichste derselben sind' die sogenannten
?Aeggmen," welche nie einzeln, sondern
immer in Gruppen ?arbeiten." Sie
rekrutiren sich größtentheils aus den
Kreisen der Eisenarbeiier und sind mit
Werkzeugen undWassen wohl versehen.
Ein Menschenleben gilt ihnen nichts.
Ihre Hauptoperationszeit bilden die
langen Winternächte.

Die Ueggmen operiren meisientheils
in abgelegenen Ortschaften oder stillen
Vorstädten. ist

spinde befinden. Das Sprengen der
eisernen Kassen ist ihr Metier. Sie
haben es darin zu einer k>ewunderns-

tet, wenn Alles für die That reis ist.

Stall,
"n Logir^aus

Nach Mitternacht macht sich die Ge-

Werkes, Einige sichere Leute stehen

ist, bewaffnet. Weh' dem Polizisten,
?Bull," der dem Stickup den Weg

charakteristischen Eigenschaft, z. B.
?Chicago - Rother," ?New Uork>
?Buffalo-ffetty."

festgenommen, so weisen die
Strolche meistens mittelst gefälschter
oder auch echter ?Union-Karten" al»

zur Zeit außer Arbeit befindliche Ar-
beiter aus, und dabei geben sie als Her-

vertheidigt er sich, solange noch eine
Patrone in seinem Revolver steckt.
Wenn Agg? >n Gefangenschaft gera-

then l?ditch«d"l sind, so haben die

Wärter ihre liebe Noth mit ihnen, denn

einen Weg in's Freie zu bahnen. Sie
stehen meist auch auf mysteriöse Weise
mit Freunden außerhalb des Gefäng-

einem Fluchtversuche immer Hilfe von

außen. Ein Aegg entkm im Jahre
1900 aus dem Gefängnisse in Rich-
mond, Va,, nachdem er sich au» einem
Stück Besenstiel einen Schlüssel ge-
schnitzt hatte, womit er fein« Zelle öff-
nete. Dann hatt« er «inen Wärter
überfallen und der Schlüssel zum
Hauptgange beraubt, worauf er in da»
Zimmer de» Sheriffs gedrungen war,
dem «r den Schlüssel zum Thore ab-
nahm, während derselbe schlief.

Tiidten 4 0 Klapper-

einer in Emmoni County, N. D., woh-
nenden Frau BurttS fand beim Spie-
len in der Nähe de» HaufeS ein Nest
von Klapperschlangen. Da» Kind er-

zählte d«r Mutter, wa» «» g«s«htn
hatt« und dtese begab sich in Begleitung

und die beiden Frauen erschlugen in
kurzer Zeit 40 junge Klapperschlangen,
die je ungefähr zwei Fuß lang waren.
Ein« große Klapperschlange, welch« sich
auch dort befand, «ntkain.

Unt«r d«r Regierung
Eduard« de» Bekenner« begann man

Politische Notizen.
Wemi ein Mann durch die Bürger

zu einem veranlivortlichen Amte erwählt
worden ist, so ist eS nicht mehr wie recht
und billig, daß er dcn Erwartungen der
Bürger gemäß auch dem Amte recht-
schaffen und persönlich vorsieht. Aber

die Mehrzahl der gegenwärtigen
Cvuntybeamten scheinen eine ganz an-

gar aus ihre Deputie», die in großer

Zahl angestellt sind, was selbstverständ-
lich von dem Countyschatz getragen

schen Partei haben sich verpflichtet, im
Falle ihrer Crwählung ihrem Amte per-
sönlich vorzustehen und die auserlegten

Pflichten rechtschasse» zu erfüllen. Sind
Sie zugunsten von die
nur ihr Salair beziehen und sonst wenig

sich um das Amt kümmern, oder zu gun-

liebt sind, al» Herr Willard M.

das besagte Amt wäre schwer zu finden.

Herr P. F. Coniior, welcher die
demokratische Nomination sür Schatz-
meister erhielt, sollte speziell stark vo»

dem Arbeiter unterstützt werden, denn
er ist selbst einer von ihnen?ein tüchti-
ger Schmied von Prosession. Herr
Cvnnor ist trotz seiner Beschäftigung

Schatzmeister ernannt und hat in der
Zeit bewiesen, daß er ei» sähiger, ehr-
licher und gewissenhafter Beamter ist.

wichtiges, denn eine gute Auswahl von

Geschworenen ist bei gerichtlichen Ver-
handlungen immer wünschenSwerth.
Herr A. F. O'Boyle, der demokratische
Kandidat sür da« Amt, hat einen voll,

ständigen Begriff der Pflichten de»Amte«
und erwartet, dieselben redlich zu voll-

führen.

Für die Bergleute ist da« Amt eine»
Zechen Inspektor» von großer Wichtig-

keit m»d ein Mann sollte sür dasselbe
gewählt werden, der die Absicht hat,

seine Pflichten gewissenhaft zu erfüllen.
Ein solcher Mann ist Llewellyn M.
Evan», der demokratische Kandidat sür
Minen Inspektor, der e» sich angelassen
sein wird, die Bergarbeiter in ihrem
gefährlichen Berufe soweit wie möglich

zu beschützen.
»

*
«

Wir hoffen und erwarten zuversicht-
lich. daß Herr Lewis Smery jun. al»

Gouvernör de» Staate» erwählt werden
wird, damit endlich einmal der Luder-
Wirthschaft der republikanischen Ma-
schine ein Ziel gesetzt wird. E» ist aber
auch nöthig, daß ihm ein gute« Reprä-

sentantenhaus zur Seite steht und in den

demokratischen Kandidaten finden wir
die Männer, um mitzuhelfen, der Cor«

Distrikt, Timothy D. Haycs im 2.,
Gustav Kotzwinkel im 3, Dominick
Dempsey im 4., James E. McAndrew
im 5. und William Walker im K., wer-

porationen sein, die bisher alle» erlang-

ten, was sie wünschten, weil sie gefügige
Werkzeuge hatten. Hoffentlich wird
die Wahl am nächsten Dienstag zeigen,
daß das Volk der Brandschatzung des

össentlichen Säckels und Verhöhnung
seiner Rechte satt ist, indem nur solche
Männer erwählt werden, die wirklich
für die nöthigen Reformen eintreten

kratifchen Kandidaten e» sind. Stimmt
nächsten Dienstag für da» ganze demo-
kratische Ticket und Ihr werdet nicht
fehl gehen !

Congreßmann Dale merkt, daß e»
ihm an den Kragen geht und bläst die
Backen gewaltig auf in dem Bestreben,
den Wählern zu versichern, wie viel er

für den Arbeiter gethan hat. Da» ist
alle» Larifari, denn Herr Dale halte ja
gar keine Gelegenheit, Etwa» für die
Arbeiter zu thun, er ist ein blinder An-
hänger der republikanischen Partei und

diese hatte keine Zeit, sich um Arbeiter-
Legislation zu bekümmern.

Oder glaubt der Arbeiter vielleicht,
die Corporationen und hohen Herrschaf,
ten würden sich so warm sür Herrn Dale

not! Eine solche Behauptung ist doch

Arbeiter verführen, sür Herrn Dale zu
stimmen. So beschränkt, wie Herr
Dale glaubt, ist die große Masse de«
Arbeiterstande» denn doch nicht, wie die
Wahl nächsten Dienstag beweisen.wird.

Spezial-Vcrkaus von Fancy
Parlorlampen, Lese «»Küchcnlampen
in unserer Haushalt-Abtheilung im Erdgeschoß.

Am Tonnerstag, Freitag, Samstag und Montag.

Mittelgroße Fancy Parlor Lampen. Glocke und Lampe prächtig dekorirt mit
Blumenentwürfen. Sehr guter Werth zu k 1.50, speziell sür k 139

Mittelgroße Fancy Parlor Lampen. Glocke und Lampe prachtvoll mit Blumen»
dekorationen verziert. Guter Werth zu t 1.63. speziell für 51.59

Große Fancy Parlor Lampen. 10 Zoll Glocke. Lampe und Glocke prachtvoll
mit Blumendekorationen verziert. Werth t 2.50, ein Bargain sür k 2.39

Große Fancy Parlor Lampen, echter Messing Brenner. Glocke und Lampe mit
Blumendekorationen prächtig verziert. Werth § 2.75, speziell sür k2.59

Große Fancy Parlor Lampen, 10 Zoll Glocke, echter Messing Brenner. Glocke
und Lampe mit Blumendekorationen verziert. Werth 5 4.25, speziell 5 4.00

Große Küchen Lampen au» Gla». hübsches Muster. 40 CtS, speziell 30 Ct»
Standard Näh- oder Lese-Lampen. Schwere» Messing, mit zwei Seitengrifsen.

No. 2 Brenner und großer gravirter Glocke. Werth 6» Ct», speziell 5» Ct«
«»«»»»»>

Speziell nur für Tamstag:
Vollständige Hand Lampen »u» Gla«. Werth 20 Cents, speziell 15 Cent»

I. D. Williams K Bro. Co.
Nur M bis !!i Washington Avenues

Kaufen Tic keinen

SN» bis . -
Fester Preis, Union A - l i M !

beit niid für jedes Kleidnngs- ! ? » >
stück wird garantirt. H
Richards ä- Wirth.

32« Lackawanna Ave. W

Forni'S Alpenkräuter. Er ist ein Mit-
tel, zu welchem Sie volles Vertrauen
haben können. ES ist rein vegetabilisch

von den Eigenthümern, Dr. Peter Fahr-
ney <sc Son» Co., 112?IIS So. Hoyne
Ave., Chicago, Jll.

Major Dreysu«, der bisher bei

Der Deutsche Kaiser
Kalender

gratis u. franeo

B. M. Mai. 144-146 Well, Street.

Die Druckerei
?»«-

SU A»e»»k
x«f»> »I, »«rtni

Druck'Artette».
-X«-

»«schift»-»all.Kar»«,
Rechnung».

So»»«rt«, Sirt»lar«,
Gro? «d klein« >»jchl»D«-A«tt«l,

Visit«»-Kart«», Gk.,

Geschmackvoll «»b GchxG
I» »«»>«,


